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Betriebs-

wirtschaftliche 

Grundlagen

20 Cr

Informationstechnische

Grundlagen

20 Cr

Mathematisch-

Naturwissenschaftliche 

Grundlagen

15 Cr

Ingenieurwissenschaftliche

Grundlagen
(ET/ Elektronik/ Ma-Bau)

25 Cr

Stand 29.02.2016

‐



Pflichtmodule 

Produktions-

management

Technologie-

management

Fabrikplanung/ Ablaufsimulation 

Energiemanagement

Nachhaltigkeits-

management

Umweltökonomie

Nachhaltigkeits-

management

Technik-Umwelt-

Nachhaltigkeit

CAD

Digitale Produktion

Arbeitsprozess-

management

Prozess-

management

Arbeits- &

Vertragsrecht

Gesundheits-

prävention

Arbeits- & Organi-

sationspsychologie

Messtechnik & Qualitätssicherung

Investment & 

Business

Relations

Controlling

Finanz-

management

Risiko-

management

AccountingIT-Sicherheit

Informations- &

Kommunikations-

management

Kommunikations-

netze

Big Data / 

Data Mining

Mobiles Internet /

Mobil Media

‐

Dienstleistungs-

management

Human Ressource

Management

Wirtschafts- &

Werbepsychologie

Dienstleistungs-

management

Dienstleistungs-

marketing/-vertrieb



Wahlpflichtmodule 

Industrielle Infor-

mationssysteme

Digitale Wirtschaft

in der Praxis

Internet der DingeGanzheitliche Instand-

haltungsprozesse

Vertiefung 
Fertigungstechniken

Fertigungs-

automatisierung

Prozess- &

Qualitätsmanagement

Human Factors &

Führungsprozesse

Prozessorientiertes

Qualitätsmanagement

Entwicklung von

Geschäftsmodellen

Investment Decision

Management

Kennzahlenanalyse &

Rating

Ressourceneffizienz

in der Produktion

Umwelt-

management

Soziale Nachhaltig-

keit/CSR/NPOs
Corporate 
Sustainability

Umweltcontrolling

Produktions-

management

Technologie-

management

Informations- &

Kommunikations-

management

Investment & 

Business

Relations

Nachhaltigkeits-

management

Dienstleistungs-

management

Arbeitsprozess-

management







Lernziele

Entwicklung ergebnis- und erfolgsbezogener Aspekte 

der Vermarktung von Projekten 

Umsetzung des Projekts im Unternehmen bzw.

Begleitung eines unternehmensbezogenen Projekts

Nachweis Beherrschung der managementrelevanten

Kompetenzen in Projekten 

Durchführung anforderungsspezifischer Analysen zur 

Erarbeitung Projektablaufplan

Erarbeitung Kapazitäts- und Zeitplan 

Entwicklung Fein-konzept des Projekts

Definition/ Präzisierung Zielstellung Projekt 

Formulierung Projektaufgabe

Erarbeitung Projektplan



… das 
Unternehmen

(künftige) 
Fachkräfte-

gewinnung und 
–bindung

…den 
Studierenden:

praxisbezogene 
Wissens-

vermittlung 
und –

anwendung

Mehrwert 
für …

…die 
Hochschule:
Verzahnung 

von 
Wissenschaft 

und Wirtschaft

Einbindung des Studierenden 

in das Unternehmen, dessen 

Prozesse und Abläufe vom 

Beginn des Studium über den 

gesamten Studienzeitraum

Bearbeitung unternehmens-

spezifischer Aufgaben wird in das 

Studium integriert  Problem-

stellungen der Praxis werden 

wissenschaftlich reflektiert

Themen der Praxis werden in 

enger Absprache zwischen 

Betreuer im Unternehmen -

Student – begleitenden HS-

Mitarbeiter bearbeitet

Flexibilität in der Aufgabenbearbeitung 

durch zeitliche Lage und Dauer der 

„Präsenzphasen im Unternehmen“

Studierende erwerben 

praxisorientierte Kenntnisse im 

unternehmensspezifischen 

Kontext

Interesse 

bei derzeit 

20 Unternehmen
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Studienablauf Bachelorstudium mit vertiefter Praxisintegration
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•
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Bewerbungsprozess Bachelorstudium mit vertiefter Praxisintegration












